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Hintergründe:  

• Spülmaschinentabs sind allen Schülerinnen und 

   Schülern bekannt  

• In vielen Haushalten steht eine Spülmaschine, 

   bei den meisten werden Tabs statt Pulver  

   verwendet.  

• Seit 1.1.2017 nahezu phosphatfrei gemäß  

   EU-Verordnung 648/2004. 

• Ein ideales und motivierendes Thema für  

   kontextorientierten Experimentalunterricht! 
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Ziele:  
1. Verständnis schaffen für ein alltägliches   

hochkompliziertes Chemieprodukt  

2. Bis zu 40 verschiedene deklarationspflichtige Bestandteile 

mit schulüblichen Mitteln und Methoden untersuchen 

3. Eigenschaften und Fähigkeiten sollen sichtbar werden  

4. Motivation durch ein positiv besetztes Alltagsprodukt 

5. Kontextorientierten experimentellen Chemieunterricht 

fördern 

6. Engen Bezug zum Lehrplan herstellen, z. B.: Waschmittel 

und Haushaltsreiniger, Säuren und Basen, Umweltchemie   

7. Zahlreiche Gesprächsanlässe im schulischen und 

häuslichen Umfeld schaffen 
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Woher weiß man eigentlich, welche Chemikalien in 

Tabs enthalten sind? 

 

Es besteht eine Deklarationspflicht des Herstellers/ 

Vertreibers gemäß Detergentienverordnung,  

EU-Verordnung 648/2004. 

Der Begriff „Detergentienverordnung“ ist eher bekannt von 

Waschmitteln, die längst phosphatfrei sind, bei 

Maschinengeschirrspülmittel (MGM) schwierige Umstellung, daher 

längere Übergangszeit bis 1.1.2017.  

Warum musste diese längere Umstellungsfrist erfolgen? 

Phosphat diente bei MGM nicht nur als Enthärter, sondern verhinderte auch 

Wiederbeschmutzung des Geschirrs und half beim Ablösen des Schmutzes. 
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Deklarationspflicht 

(Leider nicht auf somat.at, sondern nur auf somat.de ) 
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Rezeptur-

information 

 

nach INCI-

Code: 

 
International 

Nomenclature 

of Cosmetic 

Ingredients 
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• Parfum: Überdeckung des Eigengeruchs und gegen 

Gerüche der gelösten Speisereste. 

• Bleichmittel: zersetzen farbige Verschmutzungen 

(Kakao, Kaffee, Tee, Rotwein, Fruchtsäfte,…) durch 

Oxidation. 

• Alkalien: zersetzen Speisereste durch Hydrolyse. 

• Farbstoffe: damit die Tabs besser aussehen, keine 

Waschwirkung.  

• Citrat/ Citronensäure: Komplexbildner, Enthärter, 

Ersatz für Phosphate.  

• Sulfat: Stellmittel (= dient zu nichts außer Pressbarkeit). 

• Zinkacetat: Verhindert Glaskorrosion. 

• Benzotriazol: verhindert blaues Anlaufen des Bestecks. 

 

Wozu dienen diese ganzen Bestandteile? 
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Was ist Benzotriazol? 

Korrosionsinhibitor, 

Komplexbildner, 

Flammverzögerungsmittel 

in Flugzeugenteisern, 

endokriner Disruptor 

(stört Hormonhaushalt  

von Kleinstlebewesen, 

negativ für die 

Nahrungskette in der Natur) 

Klaus Ruppersberg, Wien 25.4.2019 



Lieber „selber machen“? 

In Internetblogs werden folgende Rezepturen vorgeschlagen: 

a) für weiches Wasser: 1 Teil (Geschirrspüler-) Salz, 3 Teile Natron oder 

Waschsoda, 

b) für hartes Wasser: 450 g Citronensäure, 300 g Natron, 300 g Waschsoda, 

125 g Geschirrspüler-Salz. 

Es gibt auch mehrere Youtube-Filme hierzu, u.a. von der „youtuberin“ und 

Zahnärztin Frau Dr. Bender-Gonser für „Chemiefreies Spülen“. 

 

„Chemiefrei“ : 

• Zitronen aus dem Bioladen 

• Kaisernatron aus dem Drogeriemarkt 

• Meersalz aus dem Reformhaus 

• Apfelessig 

(Schwer nachvollziehbar, aber gängige naiv-idealisierende Sprechweise) 
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Youtube-Video: „Selbermachen“ 

Zitronen pürieren, Essig, (Wasser), Salz, (Soda),…“ 

„… eine Spülmaschine ging leider kaputt…“ 

Problematisch: pürierte Zitrone 

Sinnfrei: Essig und Zitronensäure mit Soda neutralieren 
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Tabs zur Bearbeitung mörsern ? 

Lieber nicht: Proteasen könnten als feiner Staub 

eingeatmet werden und allergische Reaktionen 

auslösen! (Arbeitsmedizin 1960er Jahre) 

 

Wozu dienen Enzyme in Tabs? 

• Proteasen zum Aufspalten von eiweißhaltigen 

Speiseresten 

• Amylasen zum Aufspalten von stärkehaltigen 

Speisereste 

• (in Waschmitteln gibt es sogar noch mehr Enzyme) 
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Inhaltsstoffe von Spülmaschinen-Tabs 

Alle 40 Inhaltsstoffe überprüfen:  

mit schulischen Mitteln unmöglich! 

Aber:  

Exemplarische Vorgehensweise ist möglich;  

beim einfachsten beginnen: 

1. pH-Wert überprüfen 

2. Natriumionen nachweisen 

3. Sauerstoff aus Percarbonat nachweisen 

4. Kohlenstoffdioxid aus Carbonat nachweisen 
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Einfachste Nachweisreaktionen 
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Auflösen und pH-Wert überprüfen 



Einfachste Nachweisreaktionen 
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Etwas von der Lösung in einen 

gut gereinigten Nasenzerstäuber  

füllen und in die Flamme sprühen: 

Natriumnachweis 



Einfachste Nachweisreaktionen 
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Beim Auflösen das Gefäß erst mit einem Uhrglas abdecken  

und dann die Glimmspanprobe durchführen 

Scheinbar trivial, 

aber dieser Nachweis 

ist vielen Lernenden 

unbekannt. 

Wenn bekannt: 

oft zu ungeschickt  

zum Durchführen! 
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Ansäuern, aufschäumen lassen 

und an der konvexen Seite  

eines Uhrglases einen Tropfen  

Kalkwasser positionieren  

und so Kohlenstoffdioxid nachweisen 



Einfachste Nachweisreaktionen 
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Unpolaren Farbstoff 

mit Octanol 

ausschütteln: 

aus lila  

wird blau und rot 



Einfache Überprüfung der Enzyme 
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Wurst und Brot: Protease und Amylase überprüfen 

Tipp: 

Warmes Wasser  

verwenden,  

van‘t Hoff-Regel 

erklären 

(Biologen: RGT-Regel) 



Weitere einfache Nachweisreaktionen 
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Tüpfeltests durchführen 

Hierzu bitte: 

1) Vorlage bei  

http://www.oecho.at/de/materialien/tabellen/ 

herunterladen, ausdrucken, laminieren 

2) 48 Seiten Anleitungen bei  

tabs.ruppersberg.de herunterladen 

3) An Fritz Feigl erinnern:  



Abschließend… 
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• Kritischen Gebrauch/ Verbrauch von Geschirrspül-Tabs fördern 

• Unfug („chemiefrei“) klar herausstellen 

• Alle Tabs sind prinzipiell überdosiert, damit sie auch bei 

ungünstigen Verhältnissen optimal wirken 

• Bei weniger hartem Wasser probieren, ob ein halber Tab reicht 

oder auf Pulver umsteigen (Nachteil:  

Laien überdosieren meistens) 

• Problem: in Großstädten kann die  

Wasserhärte mehrmals am Tag  

wechseln, weil die Wasserwerke  

unterschiedliche Quellen zuschalten 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 
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